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Bürgerantrag 
hier: geplante LED Beleuchtung "Am Mühlenbach" 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Ausschuss für Straßen, Plätze und 
Verkehr 

14.03.2012  

Haupt- und Finanzausschuss 22.03.2012  
 
Sachdarstellung: 

Der Antragsteller plädiert dafür, statt der bislang in Wohngebieten eingesetzten Pilzleuchten  auf 
Peitschenleuchten umzuschwenken. Die speziell für ihn geltenden Gründe legt er ausführlich dar. 
Allerdings liefert er den Befürwortern von Pilzleuchten durch seine Bilder auch gleich entsprechend 
schlagkräftige Argumente mit. Bei den Bildern von der Straße „Am Krähenholz“ sieht man deutlich, wie die 
Frontseiten der Häuser durch die Straßenlaternen so ausgeleuchtet werden, dass unter Sicherheitsaspekten 
keine dunklen „Angsträume“ entstehen. Beim oberen Bild (Bollstraße, Ubbedissen) ist dagegen bei der 
Ausstattung mit Peitschenleuchten von den angrenzenden Gebäuden nicht mehr viel zu erkennen. Welche 
Art der Ausleuchtung man letztlich wählt, richtet sich nach verschiedenen Kriterien: 
 
-Verkehrssicherheit 
-Subjektives Sicherheitsgefühl  
-Städtebauliche Gründe 
-Kosten (Beschaffung/Energie) 
 
Während die Punkte „Verkehrssicherheit“ und „Kosten“ nicht zu nennenswerten Unterschieden bei der 
Bewertung der beiden Lampentypen führen, sieht es hinsichtlich des Sicherheitsgefühls (s. v.g. 
Ausführungen) und im Hinblick auf städtebauliche Gründe anders aus. Hier ist eindeutig die „Pilzleuchte“ zu 
favorisieren, weil sie u.a. auch ein Gestaltungsmerkmal für unsere Wohngebiete darstellt.  Der 
Fachausschuss hatte sich seinerzeit nach intensiver Diskussion für die Verwendung  dieses Lampentyps 
ausgesprochen. Auch im Rahmen der Ortskernsanierung ist diese Linie weiter verfolgt worden. Insofern 
spricht sich die Verwaltung dafür aus, den Antrag abzulehnen. 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Straßen, Plätze und Verkehr beschließt, den Antrag auf Einsatz von Peitschenleuchten 
im Wohngebiet „Am Mühlenbach“ abzulehnen. 
 
 
Schemmel 




